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Liebe Leserinnen und Leser 
 

Alle Schülerinnen und Schüler und das gesamte Team sind nach den Weihnachtsferien gut in 
das Jahr 2026 gestartet. Im Januar haben die Eltern-Kind-Gespräche und für unsere 6. Klässler 
die Übertrittsgespräche für die Oberstufe stattgefunden. 
Manchmal haben wir Schnupperschüler von anderen Gemeinden, die sich in ihren Schulen 
nicht wohl fühlen und denen wir eine gute Alternative mit unserem Angebot sein können. Es 
ist uns bewusst, dass diesem Vorgehen nicht alle Einwohner von Habsburg positiv gegenüber-
stehen. Es sichert aber langfristig das Bestehen unserer Schule. Für Informationen dazu steht 
Ihnen die Schulleitung oder der Ressortvorsteher gerne zur Verfügung. 
 
Schulweihnachten 2025 
Am 18. Dezember 2025 fand die alljährliche Weihnachtsfeier im Schulhaus statt. Die Habsbur-
ger Senioren durften bereits am Nachmittag der Aufführung bei Kaffee und Weihnachtsgebäck 
beiwohnen. Das Weihnachtsgebäck sowie die Tischdekoration wurde von den Kindergärt-
ner*innen beigesteuert. Die Unterstufe trug ein vertontes Gedicht vor und die Kinder der Mit-
telstufe lasen eine Weihnachtsgeschichte. Am Abend durften dann auch Eltern, Geschwister 
und Verwandte in den Genuss der Aufführung kommen und im Anschluss daran den Abend bei 
Speckzopf und Glühwein ausklingen lassen.  
 
 
 

 
Aktuelles 
Auch im 2. Semester bieten wir den FunFit 
Kurs unter Leitung von Christina Roser an. 
Die Resonanz ist überwältigend und wir 
danken Christina für das tolle und abwechs-
lungsreiche Angebot, welches Sie jeden 
Dienstag zusammen mit den Kindern in un-
sere Turnhalle bringt. Es trägt überdies 
auch zu einem festen Zusammenhalt unter 
den Schüler*innen bei. 
 
Unsere Schule wird dieses Jahr vom Depar-
tement Bildung, Kultur und Sport einer Qua-
litätskontrolle unterzogen werden. Die 
Qualitätskontrolle umfasst Umfragen bei 
Schülern, Eltern und Lehrpersonen. Die ers-
ten Vorbereitungen dazu sind im Gange. 
 

 
 
 
Jubiläum Sabine Dzambazi 
Unsere langjährige Lehrperson Sabine 
Dzambazi darf im Februar 2026 ihr 15-jähri-
ges Dienstjubiläum an der Schule Habsburg 
feiern. Schulleitung und Gemeinderat gra-
tulieren herzlich zu diesem besonderen 
Meilenstein und danken Sabine Dzambazi 
für ihren herausragenden Einsatz und ihre 
wertvolle Arbeit zum Wohl unserer Schule.   
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Aus den Klassenzimmern 
 
Kindergarten/Unterstufe 
Mittelstufe 
Am Morgen vom 13.01.2026 haben wir uns 
alle zusammen in Habsburg an der Bushal-
testelle getroffen. Wir sind mit den ÖV über 
Brugg nach Aarau gefahren. Dann sind wir 
mit dem Bus zum Stadtmuseum Aarau ge-
fahren. Da haben wir als erstes Znüni geges-
sen. Es gab eine Kinderecke. Dort konnte 
man zeichnen und mit Autos spielen. Es gab 
auch eine Weltkugel mit einem Mordfall, 
welchen man lösen musste. Als nächstes 
haben wir unsere Sachen in der Garderobe 
deponiert und dann gingen wir in das 
zweite UG.  
 
Dort wurden uns spannende Sachen über 
das 3D-Druckverfahren vorgestellt. Einzelne 
spannende Themen für uns waren zum Bei-
spiel: SLS Drucker, Drucken von Körpertei-
len, Häuser für Astronauten auf dem Mars 
und Häuser auf der Erde bauen.  
 
Danach wurden uns Beispiele von Ausstech-
formen gezeigt und wir konnten mit Knete 
diese ausprobieren. Spitzige oder zu dünne 
Formen waren eher schwierig, breitere For-
men waren sehr einfach zum Ausstechen.  
 
Später konnten wir auf einem Notizblatt 
Formen zeichnen. Uns wurde dann ein eher 
simples Programm, Cookie Cutter, gezeigt, 
mit dem wir die Formen erstellt haben. Wir 
haben zum Beispiel Herzen, Controller, un-
sere Anfangsbuchstaben, einen Minec-
raftcharakter, einen Mond und ein Schiff 
generiert.  
 
 
 

 
 
 
In diesem Programm konnte man Linien 
zeichnen und Rundungen machen. Man 
konnte Linien auswählen und verziehen, 
eine erstellte Form spiegeln und Linien lö-
schen und von neuem beginnen. Man 
konnte auch Sachen kopieren. Am Schluss 
hat man es gespeichert und die Dateien 
wurden auf einen USB Stick geladen. Da-
nach konnten wir noch weitere Formen 
zeichnen. Zum Schluss konnten wir noch 
andere Formen anschauen.  
 
Als wir da waren, wurden unsere Formen 
noch nicht gedruckt, weil das Drucken einer 
Ausstechform dauert 15 bis 30 Minuten 
und der Drucker besetzt war. Die Formen 
wurden gedruckt, als wir schon wieder ge-
gangen sind. 
 

 
 
 

 


